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Festbericht 
           1. „Hakonfest“ am 9. Juni 2010 

 
Dank einer großzügigen Spende des Lions-Club Wien-Donau konnte die 
Schwerhörigenschule Wien ihr 1. „Hakonfest“ feiern. 
Durch diese  finanzielle Unterstützung  und den Einsatz der Kolleginnen Stiefsohn und 
Schoisl war es möglich, ein Therapiepferd  für das „Integrative Voltigieren“ zu 
erwerben. 
Es handelt sich um einen Fjordwallach mit dem klingenden Namen „Hakon“. 
 

                         
                                                           „Hakon“ 
 
Am 9.Juni 2010 wurde dieses freudige Ereignis im Reitcenter Gerasdorf mit einem sehr 
schönen Rahmenprogramm gefeiert. 
 
 

                       
 
 
Kurz nach 10 Uhr fand die Eröffnung statt. 
Frau Direktor Aigner begrüßte die Ehrengäste – den Präsidenten des Lions-Club 
Herrn Liedauer, den Vizepräsidenten Herrn Pirgfellner sowie die Herren Ertl und 
Plahs. 
Danach wurden auch die Eltern und Kinder herzlich willkommen geheißen. 
Nach einem kurzen Auszug über diese Form der tiergestützten Therapie an der 
Schwerhörigenschule gab Frau Direktor Aigner das Wort an Monika Schoisl weiter. 
Diese richtete Dankesworte an die Gäste des Lions-Club Donaustadt. 
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Frau Stiefsohn erzählte einiges über die pädagogischen Aspekte des „Integrativen 
Voltigierens“. 
Anschließend sprach Herr Stefan Frauscher,  Besitzer des Reitcenter Gerasdorf. 
Er begrüßte freudig alle Gäste in seinem Stall, stellte diesen kurz vor und verkündete,  
dass „Hakon“ das 30. Pferd im Reitcenter ist. 
Frau Monika Schoisl bedankte sich im Anschluss daran auch bei ihm und Frau Mag. 
Niessner. Wir stehen mit diesen in Kooperation, um einen Teil der Fixkosten decken zu 
können. 
 
Darauf folgend wurde das Programm vorgestellt und die Vorführungen starteten. 
 
Die Kolleginnen Cauder (F2c), Holzer (F1), Schedl (Vskl) hatten mit ihren Klassen 
gemeinsam einen Tanz zu der Filmmusik „Black Beauty“ einstudiert.  
 
Die 2. Integrationsklasse VS der Kolleginnen Zangl und Giebl präsentierten ein Lied 
„Gib mir noch ein Zuckerstückchen für den lieben Hakon“, zwei Tänze „Cowboytanz“ 
& „Das rote Pferd“ und ein Gedicht „Hakongedicht“. 
 
Kollegin Diesner (F2a) zeigte eine „Mitmachgeschichte“. 
 
Frau Stiefsohn und Frau Schoisl stellten im Anschluss daran einige Auszüge aus ihren 
Voltigiereinheiten vor. 
Verlässlich und souverän präsentierte sich unser Professor „Hakon“. 
 
 

           
            F2c, F1, Vskl                          2. Integrationsklasse                             F2a 

                  
                                                  Voltigiervorführungen 
 
 
Kurz darauf fand die Verabschiedung statt. Einige Kinder überreichten den 
Ehrengästen und Frau Direktor Aigner Geschenke. Wunderschöne „Hufeisen“ wurden 
als Dankeschön verteilt. 
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Danach wurden Fotos mit unseren Ehrengästen gemacht. 
 

         
 
Zum Abschluss durften sich alle Besucher am Buffet stärken. Dieses wurde von den 
Kolleginnen Zangl und Schatz organisiert. 
Viele Eltern und Lehrer spendeten Kuchen und Aufstriche, das Brot wurde von der 
Firma Ströck gesponsert. Kollegin Kellner stellte mit zwei Kochgruppen 2 Aufstriche 
und 2 Kuchen her. 
Frau Schatz buk eine wunderschöne Torte für die Gäste des Lions-Club. 
                                                      
 

             
 
 
Gegen 14h verließen die letzten Gäste das Reitcenter. 
Ein  wunderschönes und gelungenes Fest war zu Ende. 
 
Ein Herzliches Dankeschön an alle Gäste, Kinder, Organisatoren und unserem 
„Hakon“! 
 
  
                                
 
                                                         
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 


